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Pädagogische

UereliilWig des „Mmier. Crziehungssreundes" und der „Wag, Miller''-

Srglin des Vereins kathol. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen katholischen Crziehungsvereius.

«»siedelt». 24 Mal 1912 !> Nr. 2s sy. Jahrgang.

Nedaktion»»ommisston:
HH. Rektor «riser. ErzielningSrat. Zu«. Präsident i die HH- Seminnr-Tirektoren Pont Tiedolder.
Rlckenbach tSrinouzl nnd T'altr. Rogger. Hihkirch. Herr ^el»rer Seip. Vlmdrn lTt. Stillens
und Herr Clemens ,>rei zürn ..Storet enitinsiedeln. Einsendungen sind on lesUrrru. o>» den
tides-Red okt o r. zu rechten. Inserat'Ausiràge oder on HH. Hoosenstein älr Pogler in ì.'nzern

Kbonn«m«nt:
Ericheint wSchentltch einmol und kostet jädriich s^r. 4 mit Portozuloge

Bestellungen bei den Verlegern: Ederle K Rillend ach. BerlogSdondlung, Einsiedeln.
«r»»t»«faN» »«» v«r«In« kaUi. t?»I>r»r un» ê«>u»u»n»»r »»r

B e r d o n d p r à s i d e n t Hr. Retirer I tesch. Et. ^siden r P e r d o n d « k o s s i e r Hr. ì.'ehrer
Ali. Engeler. Aachen Bonwil lEdert lX

Bvin ^uchtigungsrecht des ì.'edrers. .sum Schuloussod. — Ererzitiendous ^eldkirch. —

«orresoonden.z. — Inserate

Mom Mchtigungsrecht des Leyrers.
I. Luthy, Selundarlehrer, Udligenîwil.

Motto, Und wenn ihr Eltern einmal einen Schah
finden wollt bei euern Kindern, so lasset die

Zuchtmeister die Wünschelrute brauchen.
Abraham a Sancta Elara,

Offen gestanden, so ei» Titel dürfte nicht geeignet sein, mir zum
vcraus die Sympathie der Leser zu erobern. Züchtigung ist und bleibt
ein Wort von hartem Klang und wird nicht gern gehört in Lehrer-
kreisen. Es bedeutet eben nichts mehr und nichts weniger als ein

Lehrerkreuz, und was würden erst jene dazu sagen, die den fatalen In-
halt entgegenzunehmen haben? ES steht aber hinter dem Ausdruck

Züchtigung noch das Wörtlein „Recht'. So eine Zusammensetzung

bringt mich — ich weiß es wohl — bei manchem Pädagogen neuerer

Richtung in Mißkredit. Man wird eine solche Lektüre ablehnen, da die

Selbstachtung gebietet, nichts Rückständiges zu lesen. Da darf ich viel-
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